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Vorwort

Prim. Prof. Dr. Martin Burian
Präsident der 
Krebshilfe Oberösterreich

Prim. Prof. Dr. Martin Burian

Die Diagnose Krebs ist und bleibt ein Schreckensszenario. Immer 
wieder müssen wir Ärzte in unserem Berufsalltag Patientinnen und 
Patienten die schlechte Nachricht einer bösartigen Erkrankung über-
bringen und die Therapiemöglichkeiten und deren Konsequenzen 
besprechen.  

In den onkologischen Spezialabteilungen wird alles unternommen, 
um eine qualitativ hochstehende Therapie anzubieten und die 
Krebspatient:innen im Laufe ihrer Behandlung zu begleiten. Den-
noch sind die Hilfestellungen, die wir anbieten können manchmal 
nicht genug. Daher arbeiten Ärztinnen und Ärzte auch ehrenamtlich 
in der Krebshilfe Oberösterreich mit. Krebskranke und ihre Ange-
hörigen sind beim Team der Krebshilfe Oberösterreich bestens auf-
gehoben und es wird multiprofessionelle und vor allem individuelle 
Unterstützung angeboten, die zusätzlich zu den medizinischen Be-
handlungskomponenten notwendig ist.

Die Arbeit der Krebshilfe Oberösterreich ist äußerst effi zient und 
kann gar nicht hoch genug eingeschätzt werden: Sie ist schnell, un-
bürokratisch und vor allem auch kostenlos. Die 15 Beratungsstellen 
sind über ganz Oberösterreich verteilt, also im Bedarfsfall sehr nahe 
bei den Menschen, die Hilfe brauchen.
An die 4.500 Mal im Jahr hilft, berät oder begleitet die Krebshilfe 
Oberösterreich in einer ungemein schwierigen Lebensphase. Aber 
auch den Themen Vorsorge und Früherkennung wird viel Aufmerk-
samkeit geschenkt, denn laut WHO wäre die Hälfte aller Todes-
fälle durch Krebs vermeidbar. Und: Prävention ist immer die bessere 
Variante.

Als gemeinnütziger, mildtätiger Verein sind wir auf Spenden ange-
wiesen, um die oft bitter nötige Hilfe leisten zu können. Unsere 
Arbeit wird ausschließlich mittels Spenden fi nanziert. Die Teuerun-
gen und Preissteigerungen treffen auch uns als Verein hart. Wir sind 
daher sehr dankbar für jede Aktivität, die uns hilft, Spenden zu luk-
rieren. Ohne die vielen privaten Spender:innen, die Schul-Wohltä-
tigkeitsprojekte, Charity-Veranstaltungen, Firmenspenden, Gedenk-
spenden bei Begräbnissen oder auch Testamentspenden wäre es 
uns nicht möglich, in einer oft hoffnungslos erscheinende Situation 
während einer Krebserkrankung, Halt und Zuversicht zu geben.
Danke, dass Sie uns helfen zu helfen – auch in Zukunft.

Medieninhaber: Öster-
reichische Krebshilfe OÖ, 
Harrachstraße 15, 4020 Linz, 
0 732/77 77 56-0,
offi ce@krebshilfe-ooe.at, 
www.krebshilfe-ooe.at; 
Geschäftsführung: Maria 
Sauer; Fotos: Krebshilfe,
stock.adobe.com;
Druck: druck.at 
Die Krebshilfe OÖ übernimmt 
keinerlei Gewähr für die 
Vollständigkeit, Richtigkeit, 
Aktualität, jeglich von ihr 
erteilten Rates und aller von 
ihr zur Verfügung gestellter 
Informationen.
Mit Ihrer Spende genehmigen 
Sie uns, Ihre persönlichen 
Daten gemäß der Datenschutz-
Grundverordnung zu erfassen. 
Spenden sind steuerlich ab-
setzbar. Sponsoring-Post GZ 
04Z035793 Benachrichti-
gungspostamt 4020



3

n Psychologische Begleitung 
Gemeinsam finden wir Wege mit der Erkran-
kung bestmöglich umzugehen – als Patient:in 
oder als Angehörige:r. Wir helfen kompetent, 
unbürokratisch, anonym und vor allem auch 
kostenlos.

n Sexualberatung 
Intime Themen, wie Inkontinenz, Intimität oder 
Körperwahrnehmung offen anzusprechen, fällt 
vielen Menschen schwer. Wir helfen diskret, 
sensibel und kompetent.

n Ernährungstherapie 

Ab Diagnosestellung ist es ratsam eine Er-
nährungsberatung in Anspruch zu nehmen um 
bestmöglich in die und durch die Behandlung 
zu gehen. Ausgebildete Diätolog:innen geben 
Tipps für eine kräftigende, verträgliche und be-
darfsorientierte Ernährung.

n Onkologische 
Pflege und Nachsorge

Angehörige und Patient:innen er-
halten Tipps und Anleitungen, um Ne-
benwirkungen der Therapie zu mildern 
oder vielleicht sogar zu vermeiden.

n Mama/Papa hat Krebs 
Ein besonderes Anliegen ist es uns, Eltern bei 
der Kommunikation in dieser schwierigen Zeit 
zu unterstützen. Wir begleiten Kinder dabei 
mit der Krankheit des betroffenen Elternteils 
besser klarzukommen.

n Medizinische Fragen 
Bei Fragen zur Diagnose oder Therapie 
stehen Expert:innen aus dem Vorstand der 
Krebshilfe OÖ zur Verfügung.

n Soziale Beratung 
Eine Krebserkrankung bringt nicht nur gesund-
heitliche Hürden, sondern auch bürokratische 
und rechtliche. Wir helfen den Überblick zu 
wahren.

n Komplementäre Maßnahmen 
Damit komplementäre Maßnahmen nicht kon-
traproduktiv sind, ist es wichtig diese mit dem 
Arzt abzustimmen. Unsere Expert:innen bera-
ten, um das Richtige zu finden und zu tun.

Beratungsangebote der Krebshilfe OÖ

Ihre Spenden machen diese Hilfe möglich! 
RLB OÖ: AT66 3400 0000 0103 9890 
Hypo OÖ: AT70 5400 0000 0025 5968
Sparkasse OÖ: AT77 2032 0000 0011 7334 

Spenden sind steuerlich absetzbar – dafür 
benötigen wir Vor- und Zuname, Adresse und 
Geburtsdatum.

Aktiv-Angebote

n Face it with a Smile

n Beckenboden-Training

n Körperwahrnehmung

n Gemeinsames Gehen

n Yoga

n Vorträge zur Vorsorge

n Vorträge Akutpatient:innen

n Nebenwirkungsmanagement
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n Vorsorge- und Tastseminare 
Für Unternehmen, Organisationen, Kliniken 

und Schulen werden Vorsorge- und Früh- 
erkennungsvorträge angeboten. Zusätzlich 

zu den Vorsorgeinformationen erlernen 
die Teilnehmer:innen beim Tast-

seminar das richtige Abtasten der 
Brust an einem Modell, in dem 

Knoten integriert sind. 

n Vorträge in den Schulen 
Die Krebshilfe bietet den oberösterreichi-
schen Schulen kostenlose Vorträge und 
Seminare an. Die Schüler:innen erhal-
ten Einblick, wie wichtig HPV-Imp-
fung, Bewegung und Ernährung 
für ein gesundes Leben sind, 
aber auch wie schädlich 
Rauchen, Snusen, zu 
viel Sonne oder 
Alkohol sind. 

Aktivitäten und Angebote der Krebshilfe OÖ
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n „Sonne ohne Reue“ 
Auf spielerische Art lernen die Kleinsten den 
richtigen Umgang mit der Sonne. 
Die Sonnenfeen bilden in den Kindergärten kleine 
Sonnenexpert:innen aus.

n HPV-Schulaktion 
Schulen und Eltern werden kostenlos 
über das HPV-Impfangebot informiert (in Form von 
Info-Broschüre und Flyer). 

n Roadshow Blasenkrebs 
Früherkennung ist ein wichtiger „Überlebens-
faktor“. Daher wird aufgeklärt welche Symptome 
unbedingt ärztlich abgeklärt werden sollten.

n Unterleibsaktion „Grüne Socken“
Frauen mit Unterleibskrebs erhalten bei ihrem

Aufenthalt in einem zertifizierten gynäkologischen 
Zentrum grüne Socken – gestrickt mit Liebe und 
viel positiven Gedanken.

n Pink Ribbon 
• Pink Ribbon Tag im HEY!-Steyr 

Aufklärung, Früherkennung und Solidarität 
mit Brustkrebspatient:innen sind bei der Ver-
anstaltung im Vordergrund. Unterstützt wurde 
die Krebshilfe vom Casino on Tour mit dem 
Riesen-Roulette, Sylvie Plosz und dem Team 
des HEY!-Steyr.

• 8. Pink Ribbon Lauf in Bad Hall 
DIE Charity Laufveranstaltung für Pink Ribbon 
mit einer schönen Laufstrecke durch den 
Kurpark und einem tollen Unterhaltungs-
programm mit Jessie Ann de Angelo und 
Botschafterin Nicole Hüttner.

• Gala für die Brustgesundheit – Diagnosti-
kum 
„Es geht uns alle an“ lautet die Devise. Fach-
kompetenz und Unterhaltung trifft sich mit 
dem Einsatz für die gute Sache.

• Upper Austria Ladies Linz 
Das größte Damentennisturnier Österreichs ist 
Partner von Pink Ribbon und setzt auf Frauen-
gesundheit.

n Kummerkuschler 
Die bunten Tröster werden liebevoll von Hand-
arbeit angefertigt. Sie sind Geschenke für 
Patient:innen. Die damit eingenommen Spenden 
helfen bei der Finanzierung der Beratungstätigkeit.

n Bunte Ballen 
Ein Zeichen von Landwirt:innen, dass die Be-
völkerung animieren soll zur Krebs-Vorsorge-Unter-
suchung zu gehen.

n Web-Expertise 
Beim Online-Vortrag mit Expert:innen 
unterschiedlicher Fachbereiche werden 
auch Fragen der Teilnehmer:innen aus dem 
Live-Chat beantwortet.

n Veranstaltungen mit Krebshilfe OÖ 
Bei Gesundheitstagen in verschiedenen Gemein-
den, Kliniken und Foren hat sich die Krebshilfe 
OÖ beteiligt.

n Charity-Veranstaltungen 
• Kooperation „Unser Einsatz für Österreich“ 

mit dem Casino Linz
• Kino-Charity „Indien“ des Rotary Club 

Pöstlingberg
• Golftunier in Ansfelden
• Tortenwettbewerb in der Linzerie
• Weihnachtsmarkt Haslach zugunsten der 

Krebshilfe OÖ
• Schul-Lauf-Charity „Hoffnungsrunde“
• Schulsammlung „Blume der Hoffnung“
• Punschstand „Sparkasse OÖ“
• Theater Helfenberg „Kalendergirls“

n „Vorsorgetage in Pink und Blau“ 
Unternehmen werden eingeladen ihre Mitarbei-

ter:innen auf die Wichtigkeit von Vorsorge 
und Früherkennung hinzuweisen und 

gleichzeitig wird zu einer Spenden-
aktion aufgerufen.
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Ein herzliches 

DANKEDANKE
Als rein spendenfinanzierter Verein ist die Hilfe für Krebspatient:in-
nen und ihre Angehörigen nur durch viele kleine und auch große  
Unterstützer:innen möglich. Jeder Euro hilft uns, Menschen in einer 
schwierigen Lebenssituation zu unterstützen. 

Danke all jenen, die immer wieder eine Möglichkeit finden, zu helfen 
und für andere da zu sein. Danke an alle, die ihre Zeit, finanzielle Mittel 
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DANKEDANKE
und Arbeit für die Hilfe für Krebspatient:innen investieren. Unser Dank 
gilt auch jenen, die für uns Kummerkuschler und Socken stricken und so 
ganz viel Freude und Wärme spenden. 

Ein großer Dank auch an die Medienpartner und Journalist:innen, die 
uns helfen, die Themen Vorsorge und Früherkennung immer wieder in 
den Fokus ihrer Berichterstattung zu bringen.
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Unsere Spender:innen

Ein herzliches Dankeschön allen 
Unterstützer:innen und Spender:innen!

Ein ganz besonderer Dank geht an die Schulen, 
die jedes Jahr bei den Hoffnungsrunden oder bei 
den Schulsammlungen mitmachen. Die Schülerin-
nen und Schüler sind unglaublich motiviert krebs-
kranken Menschen zu helfen. 

Wir danken allen, die bei ihren Feierlichkeiten auf 
persönliche Geschenke verzichteten und stattdes-
sen Spenden für die Krebshilfe gesammelt haben. 
Wir danken allen Unternehmen und deren Mitar-
beiter:innen, die für die Sache der Krebshilfe tätig 
werden und sammeln.

Es ist unglaublich berührend, wenn von einem ge-
liebten Menschen Abschied genommen werden 
muss und trotzdem in Form von Gedenkspenden 
beim Begräbnis, an die Hilfe für andere gedacht 
wird. Diese Gedenkspenden lassen das liebevolle 
Andenken weiterleben. Auch Testamentspenden 
sind solch unglaublich bedachtsame Mitmensch-
lichkeit, wo weit über den eigenen Tod hinaus, an 
der Hilfe für Andere mitgewirkt wird. 
Ein Danke auch allen, die die Finanzierung von 
Forschungsprojekten rund um die Krankheit Krebs 
unterstützen. Wir bitten Sie weiterhin um Ihre Groß-
zügigkeit und Ihre Spenden! Jede Form der Hilfe 
ermöglicht es uns zu helfen und somit Hoffnung zu 
geben und die Lebensqualität zu verbessern.
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Aktuelle Forschungsprojekte

n Bewegung, Krebs und Kognition –  
 Die ECCO-Studie 
Ziel ist die Bewertung der Wirksamkeit 
von gleichzeitigem kontrollierten Training in 
Hinblick auf die Auswirkungen der Neurokog-
nition bei Brustkrebspatient:innen, die eine 
neo-adjuvante Chemotherapie erhalten.

Dr. D. Kiesl, 2021/24
€ 35.000,– 
€ 50.000,– (2022)

n Pankreas-Register Österreich 
Ziel ist die Erfassung der Patient:innendaten 
in einem österreichweiten Register, um die 
Therapie und Prognose bei Bauchspeichel-
drüsenkrebs zu verbessern.

Dr. H. Wundsam, 2019/23
€ 11.000,–

n Früherkennung von strahlen- 
 induzierten Hautschäden mittels   
 optischer Kohärenztomographie 
Hautschäden, die häufig als Folge einer 
Strahlentherapie im Hals-Nasen-Ohren-  
Bereich auftreten, sollen charakterisiert und 
frühzeitig erkannt werden.

DI Dr. T. Etzelstorfer, 2019-23
€ 30.000,–

n Polypharmazie bei Patienten mit   
 metastasierter Tumorerkrankung 
Ziel sind eine strukturierte Überprüfung und 
ein Absetzen von Medikamenten ohne bzw. 
mit fraglicher Indikation bzw. mit hohem 
Nebenwirkungs- und Interaktionspotential.

Dr. Strassl, 2017-23
€ 21.600,–

n Einfluss der Id-Proteine auf die 
Pathogenese und Behandlung von 
Lungenkarzinomen 
Das Ziel dieser Studie ist es mit Hilfe des 
Id-Expressionsmusters in Gewebe und Blut 
der Patient:innen zukünftig die Lungenkrebs- 
therapie optimieren zu können.

Dr. Cornelia Roschger, 2022/23
€ 40.000,–

n Tumor heterogeneity of poorly cohe-
sive gastric carcinomas and its impli-
cation on response to chemotherapy 
Diese gewebebasierte Studie zum Thema 
der Tumorheterogenität des Magenkarzinoms 
vom wenig kohesiven Typ und deren Einfluss 
auf das Ansprechen auf neoadjuvante Che-
motherapie soll wichtige Informationen zum 
Verständnis der Biologie dieses aggressiven 
Typs des Magenkarzinoms liefern, insbeson-
dere im Zusammenhang mit dem Ansprechen 
auf Chemotherapie.

Dr. R. Langer, 2023/24 
€ 64.500,–

n ABCSG Exercise II - Phase III Ran-
domized Trial of Endurance Exercise 
following adjuvant Chemotherapy for 
Colorectal Cancer 
Die Studie wird nach Unterbrechung durch 
die Pandemie fertig rekrutiert. Ziel ist es die 
Patienten bis 2025 einzuschließen und dann 
zu finalisieren.

Dr. J. Thaler 2017-2025 
€ 153.700,–

Bitte unterstützen Sie die Forschungsarbeit der 
Krebshilfe Oberösterreich mit Ihrer Spende.

IBAN: AT18 5400 0000 0028 9108
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Finanzbericht 2023

1. Spenden
 - ungewidmete Spenden     € 394.519,04
 - gewidmete Spenden        € 15.817,23
2. Mitgliedsbeiträge              € 2.030,00
3. Betriebliche Einnahmen                         € 0,00         
4. Subventionen und Zuschüsse 
    der öffentlichen Hand           € 10.000,00
5. Sonstige Einnahmen
 - Vermögensverwaltung          € 10.882,83   
 - sonstige andere Einnahmen (sofern nicht 
   unter Punkt 1. bis 4. enthalten)        € 35.472,24
6. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß  
    verwendete Spenden bzw. Subventionen                        € 0,00           
7. Auflösung von Rücklagen      € 504.500,00 
8. Jahresverlust                 € 0,00    

Mittelherkunft 2023

Summe                       € 973.221,34   

1. Leistungen für statutarisch  
 festgelegte Zwecke     € 660.089,68
2. Spendenwerbung         € 34.072,43   
3. Verwaltungsausgaben     € 127.102,77 
4. Sonstige Ausgaben (sofern nicht unter
    Punkt 1. bis 3. enthalten)                             
5. Zuführung zu Passivposten 
    für noch nicht widmungsgemäß verwendete   
    Spenden bzw. Subventionen               € 40.000,00          
6. Zuführung zu Rücklagen und Zweckwidmungen                           € 0,00
7. Jahresüberschuss                € 111.956,46  

Mittelverwendung 2023

Summe                       € 973.221,34 
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Ehrenamtliches Leitungsorgan

Prim. Prof. Mag.
Dr. Michael Gabriel
Finanzreferent

Prim. Dr. Werner
Saxinger
Schriftführer

Prim. Prof. Dr.
Martin Burian
Präsident

Prim. Prof. Dr.
Steffen Krause
Vize-Präsident

Prim. Dr. Andel Johannes 
Prim. Prof. Dr. Biebl Matthias
OA Mag. Dr. Bräutigam Elisabeth 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Burian Martin 
Prim. Univ.-Prof. Mag. Dr. Gabriel Michael 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Geinitz Hans 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Hefl er Lukas 
Priv-Doz. Dr. Heibl Sonja (seit 2024)
OA Dr. Kehrer Helmut
Prim. Univ.-Prof. Dr. Koulaxouzidis Georgios (seit 2024)
Prim. Univ.-Prof. Dr. Krause Steffen   
Dr. Labek Anna 
Univ.-Prof. Dr. Lamprecht Bernd 
Univ.-Prof. Dr. Langer Rupert 

Vorstandsmitglieder

Dr. Niedermoser Peter 
OÄ Dr.in Öllinger Angela 
Univ.-Prof. Dr. Oppelt Peter, MBA 
Dr. Palmisano Georg 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Petzer Andreas 
Priv.-Doz. Dr. Rumpold Holger 
Prim. MR Dr. Saxinger Werner, MSc
Univ.-Prof. Dr. Schmitt Clemens 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Schöfl  Rainer 
OA Univ.-Doz. Dr. Schrenk Peter  
Prim. Univ.-Doz. Dr. Shamiyeh Andreas
Prim. Univ.-Prof. Dr. Thaler Josef 
Univ.-Doz. Dr. Weltermann Ansgar 

Maria Sauer
Geschäftsführerin
Krebshilfe OÖ

Geschäftsführung Krebshilfe OÖ

Ein besonderer Dank für die treue Großzügigkeit gilt:

Wir sind da, wenn Sie uns 
brauchen:

Harrachstraße 15, 4020 Linz 
offi ce@krebshilfe-ooe.at 
+43 732 77 77 56-0 
Facebook: @Krebshilfeooe
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Beratungsteam der Krebshilfe OÖ

Ernährungstherapie

Mag. Claudia
Schmidt

Bad Ischl
0660/4530441

Mag. Bettina
Plöckinger

Linz
0660/6396346

Mag. Monika
Hartl

EF, RO, Linz
0664/166 7822

Mag. Daniela
Fuchs

Linz
0660/6508256

Harald
Schierer

Freistadt
0664/4527634

Mag. Gudrun
Pointner

Braunau
0699/12847457

Mag. Johanna
Reuter

Gmunden
0660/4530432

Gisela
Moser, MSc.

Kirchdorf
0732/777756

Mag. Stefanie
Hayder

Perg
0660/9273381

Mag. FH Pamela
Forster

Steyr
0664/9111029

Márta Minimair,
MSc

Ried
0660/9744406

Mag. Doris
Jobst

Schärding
0664/4466334

Pia 
Wildfellner, BSc
0732/777756

Mag. Elisabeth
Holub-Landl

Vöcklabruck
0664/5474707

Bärbel
Telser

Wels
0660/5098550

Dr. Elisabeth
Bräutigam
Komplement.
Fragen
0732/777756

Mag. Gabriela 
Grabmayr
Soziale Fragen
0732/777756

Katja
Gutbrunner. BSc
0732/777756

Anna
Pamminger
0732/777756

Marianne
Knogler

Sekretariat
0732/777756

Notburga
Hammerschmid
MAS
Kompl. Pfl ege
0732/777756

Röthlin
Maria
Nebenwirkungen
0732/777756

Hans Peter
Ratzinger
Wels, GR
Sexualberatung
0732/777756

Barbara
Hummer
0732/777756
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